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Kalifornien importierte im November eine Rekordmenge Benzin, nachdem es
zu massiven Raffinerieschließungen gekommen war, die auf jahrelange
strenge Regulierungen durch die Verantwortlichen des Golden State
zurückzuführen sind.

Über 40 % des nach Kalifornien importierten Benzins stammten von den
Bahamas, wobei asiatische Länder wie Japan und Indien weitere Mengen
beisteuerten, wie Bloomberg News unter Berufung auf Daten von Vortexa
berichtete . Kalifornische Politiker haben der Öl- und Gasindustrie
jahrelang strenge Auflagen auferlegt , darunter die höchste Benzinsteuer
der USA und ein Emissionshandelssystem, das laut einigen  Experten zu
den steigenden Energiekosten im Bundesstaat beiträgt.

Kalifornien hat mit 4,58 US-Dollar pro Gallone die höchsten Benzinpreise
des Landes – im Gegensatz zum nationalen Durchschnitt von 2,92 US-Dollar
pro Gallone –, wie die aktuellsten Daten des Automobilclubs AAA zeigen .
Bloomberg News berichtete, dass zusätzliche Transportkosten den ohnehin
schon teuren kalifornischen Benzinmarkt weiter belasten.

Zwei große Raffinerien in Kalifornien schließen ebenfalls ihre Pforten:
Phillips 66 stellt den Betrieb seiner kalifornischen Raffinerie ein ,
während Valero seine Anlage in Benicia schließen und eine Abschreibung
in Höhe von 1 Milliarde Dollar vornehmen wird .

„Valero hat Kalifornien nicht leichtfertig verlassen. Das
Unternehmen zahlte über eine Milliarde Dollar, um den Betrieb
einzustellen. Wenn ein großer Raffineriebetreiber eine
milliardenschwere Abschreibung dem Weiterbetrieb vorzieht, ist das
ein deutliches Armutszeugnis für das kalifornische
Regulierungssystem“, sagte Jason Isaac, CEO des American-Energy-
Institute, gegenüber der Daily Caller News Foundation. „Die
Stilllegung einer Raffinerie, die fast neun Prozent des
Benzinbedarfs des Bundesstaates deckt, während weiterhin Nachfrage
besteht, ist keine Übergangsstrategie, sondern ein
selbstverschuldeter Angebotsschock. Die vorhersehbare Folge sind
höhere Preise, größere Preisschwankungen und eine stärkere
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Abhängigkeit von ausländischen Kraftstoffen. Die Kalifornier werden
die Konsequenzen bei jedem Tankvorgang spüren.“

Bloomberg News berichtete, dass die Handelsroute über die Bahamas
mittlerweile ein entscheidender Bestandteil der angespannten
kalifornischen Lieferkette ist. Bislang sollen im Jahr 2026 zwei Tanker
mit Benzin von den Bahamas eingetroffen sein. Laut Bloomberg News
importierte Kalifornien im Jahr 2025 mehr Benzin von den Bahamas als in
den neun Jahren zuvor zusammen.

Die Benzinimporte sind nach ihrem Höchststand im Januar, der mit der
schrittweisen Einstellung der Geschäftstätigkeit von Phillips 66
zusammenfiel, gesunken, wie Bloomberg News berichtete. Die Publikation
merkte außerdem an, dass der Mangel an Pipelines zu den Problemen mit
der Bezahlbarkeit von Benzin in Kalifornien beiträgt.

Patrick De Haan, Leiter der Erdölanalyse bei GasBuddy, erklärte, dass
die Raffinerieschließungen die Benzinpreise um weitere 5 bis 15 Cent pro
Gallone verteuern werden. De Haan teilte Bloomberg News außerdem mit,
dass Kalifornien eine spezielle Benzinmischung vorschreibt, die einige
asiatische Länder dem Golden State liefern können.

Die bevorstehenden Raffinerieschließungen haben laut Bloomberg News
einige staatliche Regulierungsbehörden dazu veranlasst, ihre Haltung
abzuschwächen, und der demokratische Gouverneur von Kalifornien, Gavin
Newsom, merkte an, dass er mit den Raffinerien hinsichtlich der
potenziellen Benzinkrise zusammenarbeite.

„Während andere mit dem Finger auf andere zeigen, um Angst zu
schüren und uns zu spalten, leistet Kalifornien die eigentliche
Arbeit – durch die Zusammenarbeit mit der Industrie, die Nutzung von
Daten und Transparenz zum Schutz der Verbraucher und den Aufbau der
umfassenden Energiezukunft, die Amerika braucht“, tönte Newsom im
Januar. „Wir befinden uns in laufenden Gesprächen mit Valero, um
Optionen für den Weiterbetrieb der Raffinerie in Benicia zu prüfen,
und ich begrüße es, dass das Unternehmen verantwortungsvoll plant,
einschließlich der Planung für Importe von Raffinerieprodukten, um
den Markt in der Zwischenzeit zu versorgen.“
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